
 
 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

1. Sprechstunden im Rathaus 
 
V d K 

Dienstag, 12.09.2006, 11.00 - 12.00 Uhr 

Sprechzeiten des Bürgermeisters 

Jeden Donnerstag ab 17.00 Uhr. 

* * * * * * * * * 
 
2. Haushaltssatzung 2006 des Zweckverban-

des zur Abwasserbeseitigung im Trubachtal 
 

Die in der Verbandsversammlung am 14.07.2006 erlassene 
Haushaltssatzung des Zweckverbandes zur Abwasserbeseiti-
gung im Trubachtal für das Jahr 2006 wurde durch das Land-
ratsamt Forchheim genehmigt. Die Haushaltssatzung wurde 
im Amtsblatt des Landkreises Forchheim am 23.08.2006 be-
kannt gemacht. 

 
3. Schuljahresbeginn 2006/2007 

 

Der 1. Schultag im neuen Schuljahr ist Mittwoch, der 13. 
September 2006. Die Busse verkehren planmäßig. Unter-
richtsbeginn ist für alle bisherigen Schüler 7.45 Uhr. Für die 
Kinder, die neu in der 1. Jahrgangsstufe bei uns beginnen, 
starten der Unterricht und die Informationen zum Schulanfang 
für die Eltern um 8:00 Uhr. 

Am 1. Schultag ist kein Pausenverkauf. 

Der Gottesdienst für alle Klassen findet um 10:00 Uhr in der 
Kirche in Bärnfels statt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach Unterrichtsende um 11.00 Uhr werden die Schüler mit 
dem Bus zurückgefahren. 

Abfahrt der Busse nach dem Fahrplan des OVF: 

Linie1 

Sorg ab        07:02 

Dörfles  07:03 

Haselstauden 07:09 

Untertrubach Ort 07:10 

Abzw. Affalterthal  07:11 

Wolfsberg Sportplatz 07:12 

Wolfsberg Ortsmitte  07:13 

Geschwand Mitte 
 (Haltestelle oben an der Kreuzung)  07:19 

Bärnfels Schule 07:25 

Linie 2 

Hundsdorf  07:08 

Reichelsmühle 07:10 

Hackermühle  07:11 

Neudorfer Höhe 07:16 

Neudorf  07:18 

Obertrubach  07:21 

Herzogwind  07:23 

Bärnfels an  07:26 

* * * * * * * * * * * * 
 
 

Amtliche Bekanntmachungen 

 
 

Ausgabe Nr. 09/2006 vom 07. September 2006 



2 

4. Schulbeginn im Schuljahr 2006/07 an der 
Volksschule Gößweinstein 

 

Der Unterricht im Schuljahr 2006/07 beginnt an der Volks-
schule Gößweinstein für die zweiten bis zehnten Klassen am 
Mittwoch, dem 13. September 2006 um 8.00 Uhr und endet 
für alle Klassen um 10.00 Uhr. 

Alle Schüler der dritten, fünften und siebten Klassen treffen 
sich zur Klasseneinteilung um 7.45 Uhr in der Aula der Schu-
le. Dort werden sie von den Klassenleitern abgeholt. Alle an-
deren Schüler begeben sich direkt in ihr bisheriges Klassen-
zimmer. 

Die Schulanfangsgottesdienste finden am Donnerstag, dem 
14. September 2006 statt. An diesem Tag schließt der Unter-
richt um 11.20 Uhr. 

Am Freitag, dem 15. September 2006 beginnt für alle Klassen 
der stundenplanmäßige Unterricht. 

* * * * * * * * * * * * 
 

5. Vollzug der Jagdgesetze; 
Jägerprüfung 2007 (1. Termin)´ 

Nach der Bekanntmachung des Bayer. Staatsministeriums für 
Landwirtschaft und Forsten vom 05.07.2006 findet der schrift-
liche Teil der Jägerprüfung 2007 (1. Termin) gem. Verordnung 
über die Jäger- und Falknerprüfung (Jäger- und Falk- 
nerprüfungsordnung - JFPO) vom 28.11.2000 (GVBl S. 802), 
landeseinheitlich am Dienstag, den 30. Januar 2007 statt 
(Beginn: 9.00 Uhr). 

Prüfungsbewerber können sich bis spätestens 30. November 
2006 unter Angabe von Familien- und Vorname, Geburtsda-
tum, Geburtsort mit Landkreisangabe, Telefonnummer und 
genauer Anschrift (Straße, Hausnummer, Postleitzahl und Ort 
mit Landkreisangabe) bei der Kreisverwaltungsbehörde (unte-
re Jagdbehörde) schriftlich zur Prüfung anmelden, in deren 
Bereich sie ihren Wohnsitz haben. Anstelle der Kreisverwal-
tungsbehörden nehmen auch die Gemeinden die Anmeldun-
gen zur Prüfung entgegen. 

Hat ein Bewerber keine Hauptwohnung in Bayern, so hat er 
sich innerhalb der gleichen Frist bei einer Kreisverwaltungs-
behörde desjenigen Regierungsbezirks anzumelden, in dem 
er die Prüfung ablegen will. 

Der Anmeldung sind die nach § 6 Abs. 1 JFPO erforderlichen 
Unterlagen beizufügen: 

1. der Nachweis über die Einzahlung der Prüfungsgebühr, 

2. ein Führungszeugnis, das nicht älter als 6 Monate sein 
darf, 

3. bei Minderjährigen die schriftliche Einverständniserklä-
rung des gesetzlichen Vertreters, 

4. der Nachweis über die Teilnahme an einer jagdlichen 
Ausbildung nach § 4 Abs. 1 und 3 JFPO oder - bei Prü-
fungsvorbereitung außerhalb Bayerns - über eine ver-
gleichbare Ausbildung. Die vorgeschriebene Ausbildung 
muss mindestens 120 Stunden umfassen. Mindestens 60 
Stunden müssen dabei auf den praktischen Teil der Aus-
bildung entfallen. Dem Nachweis der praktischen Ausbil-
dung übe 60 Stunden steht gleich die Bestätigung über 
eine einjährige jagdliche Ausbildung bei einem bestätig-
ten Lehrherrn. Der Nachweis über die Schießausbildung 
bezieht sich auch darauf, dass der Bewerber mit Pistole 
und Revolver mindestens je 5 Schüsse auf die Scheibe, 
außerdem mindestens 5 Büchsenschüsse auf die Schei-
be "flüchtiger Überläufer" abgegeben hat. 

 

 

5. der Nachweis über die Teilnahme an einem Lehrgang für 
die Fallenjagd, es sei denn, dass der Bewerber bei der 
Anmeldung zur Jägerprüfung schriftlich erklärt, auf die 
Fallenjagd zu verzichten (Art. 28 Abs. 1 Satz 4 Halbsätze 
1 und 2 BayJG). 

Bewerber, die zum Zeitpunkt der Anmeldung die jagdliche 
Ausbildung nach § 4 Abs. 1 und 2 JFPO noch nicht abge-
schlossen haben, haben den Nachweis hierüber spätestens 
bis zum 16. Januar 2007 bei der Behörde vorzulegen, die sie 
zur Prüfung zugelassen hat. 

Für die Prüfung wird eine Gebühr von 255 € erhoben. Die 
Gebühr ist vor der Anmeldung zur Prüfung bei der Kasse der 
zuständigen Kreisverwaltungsbehörde einzuzahlen. Ein 
Nachweis über die eingezahlte Prüfungsgebühr ist der Anmel-
dung beizufügen. Dies gilt auch in den Fällen, in denen sich 
Bewerber statt bei der Kreisverwaltungsbehörde bei ihrer 
Gemeinde zur Prüfung anmelden. Fehlt der Nachweis über 
die eingezahlte Prüfungsgebühr, so muss die Anmeldung 
durch die Kreisverwaltungsbehörde zurückgewiesen werden. 

Vorstehendes gilt auch für Personen, die zur Erlangung des 
Falknerjagdscheines die eingeschränkte Jägerprüfung able-
gen wollen, mit der Maßgabe, dass bei den Anmeldungsunter-
lagen zu Nr. 4 der Nachweis von Kenntnissen des Waffen-
rechts, der Waffentechnik und des Führens von Jagd- und 
Faustfeuerwaffen entfällt und die Prüfungsgebühr nur 170 € 
beträgt. Der Anmeldung haben diese Bewerber eine Erklärung 
beizufügen, dass sie an der eingeschränkten Jägerprüfung 
teilnehmen wollen. 

Anmeldeformulare zur Jägerprüfung sind bei der unteren 
Jagdbehörde des Landratsamtes Forchheim, Am Strecker-
platz 3, 91301 Forchheim (Gebäude B, Zi.Nr. 403) erhältlich 
oder können telefonisch unter den Nummern 09191/86-350 
oder 86-301 bzw. unter der E-Mail-Adresse ordnungsamt@lra-
fo.de angefordert werden. 

* * * * * * * * * * * * 
 

 

 

Vandalismus in Bärnfels 
 

In der Zeit vom 28.07.2006, 16.00 Uhr bis 29.07.2006, 8.00 
Uhr wurden in Bärnfels mehrere Gräber mutwillig zerstört und 
beschädigt. Weiterhin wurde ein Außenspiegel eines in der 
Nähe des Festzeltes geparkten PKW abgerissen. Die Grund-
schule Bärnfels blieb auch nicht verschont. Dort wurde ein 
Fallrohr der Dachrinne eingedellt, an Spielgeräten manipuliert 
und der Inhalt der Mülleimer ausgeschüttet und verstreut. Der 
Sachschaden beträgt insgesamt ca. 1.300 Euro. 

Bei diesen Aktionen handelt es sich nicht mehr um Jugend-
streiche, sondern um vorsätzlichen Vandalismus. 

Wer diesbezüglich Beobachtungen gemacht hat, wird gebe-
ten, diese der Polizeiinspektion Ebermannstadt, Tel. 
09194/7388-0, mitzuteilen. Die Mitteilungen werden selbstver-
ständlich vertraulich behandelt. 

* * * * * * * * * * * * 
 
Herzliche Einladung zum Kreisgartentag  
 
Das 50jährige Bestehen der Gemeinschaft für Obst- und Gar-
tenbau Hausen nimmt der Kreisverband für Gartenbau und 
Landespflege zum Anlass, am 10. September 2006 einen 
Kreisgartentag durchzuführen und nach Hausen  einzuladen. 
An diesem Sonntag werden im Hof des Greifenhauses (Orts-
zentrum) verschiedene Ausstellungen rund um das Thema 
Garten sowie eine kleine Obstsortenausstellung zu sehen 

Nich tamt l i che In fo rmat ionen  
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sein. Heimische Gartenbaubetriebe, Imker und Fischer, 
Mosterei und Brennereien werden ihre Produkte bzw. ihre 
Arbeitsweisen vorstellen. Geführte Spaziergänge durch Hau-
sens Gärten werden ebenso angeboten, wie ein Flohmarkt der 
Kinder- und Jugendgruppe des ansässigen Gartenbauvereins. 
 
Höhepunkte des Kreisgartentages sind sicherlich die Dresch-
vorführungen mittels einer historischen Dampfdreschmaschine 
sowie eine Ausstellung von Vogelscheuchen. Diese wurden 
durch Grund- und Hauptschüler aus allen Schulen des Land-
kreises Forchheim kunstvoll geschaffen. Die fantasievollen 
Werke können hier zum ersten Mal in ihrer gesamten Fülle 
bewundert werden.  
Der Kreisgartentag wird im Anschluss an einen Feldgottes-
dienst um 9:00 Uhr im Greifenhof eröffnet werden und bis  ca. 
18:00 Uhr dauern. 
Für das leibliche Wohl sorgen die Mitglieder des Obst- und 
Gartenbauvereins und hoffen auf einen regen Besuch. 
Hier nochmals die wichtigsten Stichpunkte: 
 
Beginn 09:00  Feldgottesdienst im Greifenhof 
anschließend: Eröffnung des Kreisgartentages mit Rundgang 
 
Ausstellungen 
Große Vogelscheuchenausstellung der Schulen im Landkreis 
Forchheim 
Spargel- und Trachtendorf Hausen 
Der naturnahe Garten 
Lebendiges Grün in Stadt und Land 
Flohmarkt der Jugendgruppe Hausen 
nützliche Gartengeräte (Fa. Dürrbeck) 
Grabgestaltung (Fa. Zenk) 
Blumengärtnerei Wagner 
 
 
Informationen rund um den Garten 
Staudenausstellung 
Kleine Obstsortenausstellung  
Baumschule 
Apfelmost 
Brennerei 
 
Führungen und Vorführungen 
Geführte Spaziergänge durch Hausens Gärten  
10:30,  14:00, 17:00 Treffpunkt Greifenhaus 
Führungen durchs Dorf- und Heimatmuseum von 14:00-  
16:00 
Dreschvorführungen mit historischer Dampfdreschmaschine 
ab 13:00 Uhr 
 
Verköstigung: Kaffee  und Kuchen, Brotzeiten und Getränke 
 
Ende gegen 18:00 Uhr 
 
Veranstalter 
Kreisverband für Gartenbau und Landespflege Forchheim 
Gemeinschaft für Obst- und Gartenbau, Hausen 

* * * * * * * * * * * * 
 
„ Be Cool“  Gewalt erleben – Grenzen erfahren 
Ein Wochenendseminar zur Gewaltprävention vom Kreis-
jugendring Forchheim 

 

Das Thema „Jugendgewalt und der Umgang damit“ stehen 
nicht erst seit der Tragödie von Erfurt in der öffentlichen Dis-
kussion. Jugendtreffmitarbeiter müssen sich immer mehr mit 
dieser Problematik auseinandersetzen. Das vom Kreisjugend-
ring Forchheim angebotene Seminar soll ihnen dies erleich-
tern. 

Es beinhaltet verschiedene Komponenten des „Anti-
Aggressivitäts-Trainings®“ und „Coolness-Trainings®“ nach 
Weidner und ist so konzipiert, dass es die Teilnehmer dazu 
befähigt, den Gewaltkontext besser zu verstehen. Dazu zäh-
len theoretische Grundlagen wie z.B. Ursachen, Auswirkun-
gen, Zusammenhänge sowie Risiko- und Schutzfaktoren in 
Bezug auf gewaltbereites Verhalten. Ein weiterer Punkt ist die 
eigene Gewalterfahrung und der Umgang mit Konfliktsituatio-
nen. Wie kann ich mich in solchen Situationen verhalten? Die 
Reaktion ist von Person zu Person unterschiedlich. Deshalb 
ist es wichtig, dass jeder Teilnehmer seine individuellen Hand-
lungsmöglichkeiten erkennt und ausprobiert. Als Referent 
steht Torsten Dohnalek, Anti-Aggressions-Trainer, zur Verfü-
gung. 

Das am 14. Oktober und 15. Oktober in der Zeit von 10.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr stattfindende Seminar richtet sich an 12 interes-
sierte Mitarbeiter aus der offenen Kinder- und Jugendarbeit. 

Veranstaltungsort ist das Jugendhaus in der Kasernstraße 7 in 
91301 Forchheim. 

Die Kosten betragen 15,00 €. Anmeldeschluss ist der 2 Okto-
ber 2006. Anmeldungen nimmt ab sofort der Kreisjugendring 
Forchheim entgegen. Weitere Informationen erhalten Sie im 
Büro des Kreisjugendringes unter der Tel. 09191/73 88 – 0 
oder unter www.kjr-forchheim.de. 

* * * * * * * * * * * * 
 
Selbstbehauptungstraining für kleine und grö-
ßere Helden! 
 
Laut aktuellen Statistiken haben Jungen schlechtere Bil-
dungschancen als Mädchen. Dafür ein höheres Risiko, Opfer 
von Gewalt zu werden – oder selbst zum Täter zu werden. 
Zunehmend tun sich Jungen schwer mit der Rolle des männli-
chen Helden – das starke Geschlecht sind sie schon lange 
nicht mehr. Um so mehr brauchen sie die Unterstützung von 
Eltern, Erziehern und Lehrern. Das Jungenprojekt „Ragazzi“ 
informiert und veranstaltet Kurse und Seminare für Jungs und 
alle die mit ihnen zu tun haben. 

 „Gewalt ist keine Lösung!“ Häufig ist diese Aussage zu hören 
- sehr schwer ist es jedoch manchmal für Jugendliche und 
besonders für Jungen dies in die Tat umzusetzen. Das heißt 
einerseits Lösungen zu finden, wenn sie z.B. auf dem Schul-
weg angepöbelt werden, andererseits aber auch nicht gleich 
auszurasten weil Andere einen zur Weißglut bringen. Genau 
hier setzt das Selbstbehauptungstraining des Jungenprojektes 
„Ragazzi“ im Kreisjugendring Forchheim an. Unter dem Titel 
„Kein Weichei sein – kein Rambo werden“ ermöglichen es die 
Trainer in einem geschützten Rahmen auf die Fragen Antwor-
ten zu finden und sich auszuprobieren.  

Die Auseinandersetzung mit den eigenen und den Grenzen 
Anderer ist in dem dreitägigen Training ebenso Inhalt wie das 
"sich Ausprobieren" im fairen Kampf, um dabei die eigene 
Kraft zu spüren. Das Training richtet sich an Jungen in den 
Altersgruppen 9 - 11 Jahren und 12 - 14 Jahren, die sich ent-
weder häufig nicht zu wehren wissen, oder immer wieder in 
Konfliktsituationen geraten, ohne zu wissen warum. 

Das Selbstbehauptungstraining für 9 – 11-jährige beginnt am 
Samstag, den 30.09.06 und für 12 – 14-jährige am Samstag, 
den 25.11.06 jeweils von 9.00 Uhr – 16.00 Uhr. Die weitern 
Termine finden an einem Sonntag und einem weiteren Sams-
tag statt.  

Anmeldung und nähere Informationen beim Kreisjugendring, 
Löschwöhrdstr. 5, 91301 Forchheim, Martin Weissenberger, 
Tel. 09191/7388-66 oder im Internet unter  www.kjr-
forchheim.de. 

* * * * * * * * * * * * * 
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12. Streetball-Mitternachts-Turnier 
 

„My way - fair play”, unter diesem Motto findet am Samstag 
den 23.09.2006 das zwölfte Streetball- Mitternachts-Turnier in 
der Halle des Ehrenbürg-Gymnasiums statt. Gespielt wird von 
19.00 - 24.00 Uhr in Teams bis zu vier Personen. Mitspielen 
können junge Leute ab 14 Jahren.  

Anmeldungen werden vom Stadtjugendpfleger Martin Weis-
senberger unter der Telefonnummer 09191 / 7388-66 oder bis 
spätestens 18.30 Uhr direkt in der Halle entgegengenommen. 
Um den Hallenboden zu schonen sind Hallenschuhe Pflicht! 
Für die besten Teams gibt es auch in diesem Jahr wieder 
wertvolle Preise zu gewinnen.  

Die Veranstalter des Turniers, die Stadt Forchheim, der Kreis-
jugendring, der VfB Forchheim und die Polizei, freuen sich, 
wie das Motto schon sagt, auf ein faires Turnier und heißen 
Spieler und Zuschauer herzlich Willkommen. 

* * * * * * * * * * * * 
 
Musikschule Obertrubach 
Informationen zum Schuljahr 2006/2007 
 

Die Musikschule Obertrubach bietet im Schuljahr 2006/2007 
folgende Fächer an: 

Instrumentalunterricht: 

Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Saxophon, Gitarre, Schlag-
zeug, Klavier, Keyboard, Akkordeon und Blechblasinstrumen-
te (Trompete, Tenorhorn, …) 

Musikalische Grund- und Ergänzungsfächer: 

Musikgarten (für Kinder von 18 – 36 Monaten), Musikalische 
Früherziehung (für Kinder b 4 Jahren), Musik und Bewegung 
(für Kinder von 6 bis 8 Jahren) und Kinderchor. 

Der Unterricht im neuen Schuljahr beginnt nach den Sommer-
ferien ab Mittwoch, 13. September 2006. Für die Festlegung 
der genauen Unterrichtszeiten setzen sich die Musiklehrer 
Anfang September telefonisch mit den Eltern in Verbindung. 
Der Unterricht findet in den Räumen der Arbeitnehmer-
Bildungsstätte in Obertrubach statt. 

Falls Sie Fragen zu den einzelnen Fächern und Instrumenten 
haben oder sich noch für ein Instrument bzw. Fach anmelden 
möchten, wenden Sie sich bitte an den Leiter der Musikschu-
le, Herrn Wojciech Grabietz, Tel. 09194/794649, 

Musikgarten – Neuer Herbstkurs 

Ab Oktober gibt es wieder einen neuen Blockkurs des Faches 
„Musikgarten – Gemeinsam musizieren“ für Kinder von 18 bis 
36 Monaten. Er umfasst diesmal 15 Unterrichtstermine a 45 
Minuten, dauert von Oktober bis Februar und kostet einmalig 
75,- €. Der Unterricht findet Donnerstags ab 10.00 Uhr statt. 
Erster Unterrichtstermin ist Donnerstag, 05.10.2006. Für Inte-
ressenten findet am Donnerstag, 28.09.2006 um 19.30 Uhr 
ein Informationsabend statt. Weitere Informationen und An-
meldung bei Christine Hutzler, Tel. 09194/795619. 

* * * * * * * * * * * 
 

Einladung zum „ Tag des Holzes“  in Weiden-
sees 
 
Termin: Sonntag den 10.09.2006   

Ablauf:   09.30 Uhr   Gottesdienst,  
Pfarrerin Beck, Po-
saunenchor Bet-
zenstein 
  

               10.15 Uhr    Eröffnung und Begrüßung durch den  
                                   1.Vorsitzenden Herrn Escherich 

               10.30 Uhr    Grußworte von Schirmherrn Walter  
                                   Nadler MDL 

               10.45 Uhr    Weißwurstfrühschoppen  

               11.00 Uhr    Beginn Maschinenvorführungen  

               12.00 Uhr    Mittagessen  

               13.00 Uhr    Harvestereinsatz (stündlich) und Vortrag  
                                   über Waldpflege                                 

                                   Beginn Kinderprogramm 

               14.00 Uhr    Kaffee und Kuchen                                                 

               17.00 Uhr   Ende der Veranstaltung 

  

Ganztätige Maschinenausstellung und Vorführungen               

- Vom Holzeinschlag bis zum Endprodukt - 

 

Veranstalter: 

Forstbetriebsgemeinschaft Pegnitz e.V., Amt für Landwirt-
schaft und Forsten Bayreuth, 

Bayer. Staatsforsten Pegnitz, Holzbau Schmid, Weidensees 

Der Eintritt ist frei, für das leibliche Wohl sorgt die Land-
jugend Weidensees. 

* * * * * * * * * * * * 
 
Termine der Forstdienststelle Weißenohe und 
der Waldbesitzervereinigung Fränkische 
Schweiz 
 
Waldbesitzervereinigung Fränkische Schweiz: 

Seilwindenlehrgänge 

13.10.2006 um 09.00 Uhr bis 15.00 Uhr in Leutzdorf 
23.11.2006 um 09.00 Uhr bis 15.00 Uhr in Lilling 

Den genauen Veranstaltungsort erfahren Sie bei der Anmel-
dung. 

Mitgliederfahrt 

Am 30.09.2006 bietet die WBV Fränkische Schweiz für alle 
Mitglieder einen eintägigen Ausflug in die Oberpfalz an. 

Auf dem Programm steht unter anderem ein Besuch des Sä-
gewerkes der Fa. Ziegler in Betzenmühle und der Kontinenta-
len Tiefenbohrung in Windischeschenbach. Nachmittags be-
steht die Möglichkeit in Waldsassen verschiedene Sehens-
würdigkeiten zu besichtigen. 
Kosten: ca. 15 Euro pro Person 
Abfahrt ist um 05.00 Uhr in Oberailsfeld mit verschiedenen 
Zustiegsmöglichkeiten in der Fränkischen Schweiz. Diese 
erfragen Sie bitte bei der Anmeldung. Rückkehr gegen 20.30 
Uhr. 

Anmeldung bitte an die Geschäftsstelle der WBV in Pretzfeld 
Dienstag von 17.00 bis 19.00 Uhr und Donnerstag von 08.00 
bis 12.00 Uhr 
Telefon: 09194-797159 
Anmeldeschluss für die Mitgliedfahrt ist der 26.09.2006. 
 
Forstdienststelle Weißenohe 

08.11.2006 – 19.30 Uhr – Waldbesitzer-Versammlung - Gast-
haus Pachter (Dennerlein), Bieberbach 

15.11.2006 – 13.30 Uhr – Seilwinden-Lehrgang – FWH 
Egloffstein 

16. – 17.11.2006 – 09.00 Uhr – Motorsägenführer-Lehrgang – 
FWH Schoßaritz 

17. – 18.11.2006 – 15.00 Uhr – Motorsägenführer-Lehrgang – 
FWH Schoßaritz 
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18.11.2006 – 14.00 Uhr – Seilwinden-Lehrgang – FWH Scho-
ßaritz 

23.11.2006 – 13.30 Uhr – Seilwinden-Lehrgang – FWH Lilling 

02.12.2006 – 09.00 Uhr – Fällungs-Lehrgang im Buchen-
Altholz – Hundsboden bzw. Hetzelsdorf 

Bitte beachten Sie, dass für die Teilnahme an den Lehrgän-
gen (gilt nicht für die Versammlungen) unbedingt eine Anmel-
dung bei der Forstdienststelle unter der Telefonnr. 09192-
6498 (bitte auch Anrufbeantworter nutzen!) erforderlich ist. 
Eine detaillierte Ausschreibung erfolgt noch kurz vor dem 
jeweiligen Termin. 

* * * * * * * * * * * 
 
Hinweise zum Vollzug der Düngeverordnung 
 
Am 14. Januar 2006 trat die novellierte Düngeverord-
nung in Kraft. Im § 4 Abs. 4 wird die Dauer der einzu-
haltenden Sperrfrist, die ab 2006 für das Ackerland 
auf 3 Monate und für Grünland auf 2 ½ Monate verlän-
gert wurde, geregelt: 
„ Düngemittel mit einem wesentlichen Gehalt an ver-
fügbaren Stickstoff (< 1,5 % Gesamtstickstoff in der 
Trockenmasse), ausgenommen Festmist ohne Geflü-
gelkot, dürfen zu den nachfolgend genannten Zeiten 
nicht aufgebracht werden: 

1. auf Ackerland: vom 01. Nov. bis 31. Jan. 
2. auf Grünland: vom 15. Nov. bis 31. Jan.“  
Unter diese Regelung fallen alle mineralischen, orga-
nisch-mineralischen und organischen Düngemittel mit 
mehr als 1,5 % Stickstoff in der TM mit Ausnahme des 
Festmistes (ohne Hühnertrockenkot). 
Ein Verstoß gegen die Sperrfrist ist eine Ordnungswid-
rigkeit und wird mit einem Bußgeld und Kürzungen bei 
den Zahlungsansprüchen, bei KULAP-Prämien und bei 
der Ausgleichszulage geahndet. 

Vom Amt für Landwirtschaft und Forsten Bayreuth wird 
bereits jetzt darauf hingewiesen, damit sich alle Land-
wirte auf diese seit Januar 2006 gültige längere „ Sperr-
frist“  rechtzeitig einstellen können. Die Gülleausbrin-
gung sollte deshalb in den nächsten Wochen so organi-
siert werden, dass ab November ausreichend Lager-
raum bis zum Frühjahr vorhanden ist! Ob eine Ver-
schiebung der Sperrfrist für Grünland wieder möglich 
sein wird – wie bisher in einigen Jahren mit ungünstigen 
Witterungsbedingungen im Herbst – ist derzeit noch 
nicht bekannt. Bei knappen Lagerraum im eigenen Be-
trieb sollte sich der Betriebsleiter rechtzeitig um Aus-
weichmöglichkeiten (z. B. Pacht von leerstehenden 
Gruben) kümmern! Angemieteter Güllelagerraum ist auf 
jeden Fall billiger als Bußgeld und Kürzungen der För-
dergelder! 

Amt für Landwirtschaft 
und Forsten Bayreuth 

* * * * * * * * * * * * 
 
 
 
 
 
 

Übung macht den Meister 
Schulweg schon in den Ferien trainieren 
 
Für über 125.000 Erstklässler beginnt nach den Sommerferien 
die Schule. Doch zuerst müssen sie sich im morgendlichen 
Berufsverkehr auf den Weg zum Unterricht machen. Damit die 
Kinder sicher ankommen, sollten sie die Strecke gut kennen. 
„Üben Sie den Schulweg mehrmals vor dem ersten Schultag“, 
rät Dr. Hans-Christian Titze, Geschäftsführer des Bayerischen 
Gemeindeunfallversicherungsverbands und der Bayerischen 
Landesunfallkasse, allen betroffenen Eltern. 

Denn für Kinder ist der Straßenverkehr viel schwieriger und 
gefährlicher als für Erwachsene. Sie können Geräuschquellen 
nicht sicher zuordnen und haben ein eingeschränktes Sicht-
feld. Vieles, was für Erwachsene selbstverständlich ist, müs-
sen Kinder erst lernen, zum Beispiel dass sie am Bordstein 
stehen bleiben oder auch bei grüner Ampel darauf achten, ob 
noch ein Auto abbiegt. 

Schulweg-Training – Tipps für Eltern 

·  Suchen Sie den sichersten Schulweg aus, auch 
wenn ein kleiner Umweg nötig ist. 

·  Erklären und üben Sie die Strecke mehrmals an ei-
nem Wochentag und zu einer Tageszeit, zu der auch 
das Kind zur Schule unterwegs sein wird. 

·  Überprüfen Sie, ob Ihr Kind am Bordstein anhält, 
Blickkontakt mit den Auto- oder Fahrradfahrern sucht 
und die Geschwindigkeit von Fahrzeugen abschät-
zen kann. 

·  Schicken Sie Ihr Kind morgens rechtzeitig los - Kin-
der werden unter Zeitdruck unaufmerksam und un-
vorsichtig. 

·  Sorgen Sie für helle Kleidung und Reflektoren, damit 
Ihr Kind besser gesehen wird. 

·  Bringen Sie Ihr Kind mit dem Auto zur Schule? Dann 
setzen Sie es an einer sicheren Stelle ab, am besten 
schon auf der richtigen Straßenseite. 

Allein im Jahr 2005 sind in Bayern rund 18.200 Schülerinnen 
und Schüler auf dem Schulweg Opfer von zum Teil schweren 
Verkehrsunfällen geworden, elf Schüler starben dabei (ohne 
Landeshauptstadt München, da sie eine eigene Unfallkasse 
hat). Die bayerischen Schulkinder sind auf dem Weg zur 
Schule und von dort nach Hause beim Bayerischen Gemein-
deunfallversicherungsverband und der Bayerischen Landes-
unfallkasse gesetzlich unfallversichert (ohne Landeshaupt-
stadt München). 

Für Ihre Rückfragen zu dieser Presseinformation: 
Ulrike Renner, Ursula Stiel, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, 
Tel: 089/3 60 93-119, Fax: 089/3 60 93-379, E-Mail: 
presse@bayerguvv.de.  

* * * * * * * * * * * * 
 

Motorradgottesdienst 
am Tag der Deutschen Einheit 03.10.2006 
 
Unter dem Motto „Drive in Bet´ mit“ findet heuer am Tag der 
deutschen Einheit, 03. Oktober 2006, wieder der Open air – 
Motorradgottesdienst mit anschließender Fahrzeugsegnung 
auf Burg Feuerstein (Ebermannstadt) statt, Beginn 10.00 Uhr. 
Die musikalische Gestaltung übernehmen die „Bethlehem All 
Stars“. Für das leibliche Wohl im Anschluss an den Gottes-
dienst ist gesorgt. 

Erzbischöfliches Jugendamt 
Dekanat Bamberg & Hallstadt-Scheßlitz 
Dr.-von-Schmitt-Str. 16, 96050 Bamberg 
Tel: 0951/2960680, Fax: 0951/2960683 

* * * * * * * * * * * * 
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Gut betreut in den sonnigen Süden – Deut-
sches Rotes Kreuz organisiert Reise auf die 
Smaragd-Insel Korfu 
 
Forchheim. Das Deutsche Rote Kreuz (DRK) bietet auch in 
diesem herbst wieder eine betreute Reise nach Korfu an. 
Ältere oder alleinstehende Menschen, die dem deutschen 
herbst den Rücken kehren möchten, können vom  
07. Oktober bis zum 21. Oktober 2006 
zwei Urlaubswochen unter Palmen verbringen. 

„Unser Angebot richtet sich nicht nur an die Seniorinnen und 
Senioren, die auf Betreuung angewiesen sind, sondern auch 
an diejenigen, die einfach die Unterhaltung in einer Gruppe zu 
schätzen wissen“, beschreibt die Kreisgeschäftsführerin des 
BRK-Kreisverbandes Forchheim, Frau Dr. Kastura-Koch, die 
Zielgruppe für das Reise-Angebot des Roten Kreuzes. 

Dabei stehen die Reisen des DRK unter dem Motto „Service 
von Anfang an“. Die Koffer der Reiseteilnehmer werden in der 
Wohnung abgeholt, der Transfer zum Flughafen wird organi-
siert, das Einchecken wird erledigt und während des Fluges 
steht der DRK-Helfer jederzeit zur Verfügung. 

Vor Ort ist die Betreuungsperson Ansprechpartner für alle 
Fragen. „Dabei ist es uns wichtig, dass für jede Gruppe von 
zehn Personen ein Helfer zur Verfügung steht. Durch diesen 
günstigen Betreuungsschlüssel können wir intensiv auf die 
Belange jedes einzelnen Reiseteilnehmers eingehen“, so Frau 
Dr. Kastura-Koch. 

Die Reiseteilnehmer werden im 4-Sterne-Hotel „Miramare 
Beach“ in Moraitika untergebracht. Das Hotel liegt inmitten 
eines 50.000 qm großen Olivenhains mit herrlichem Panora-
ma-Meerblick, Privatstrand und Liegewiese direkt am Meer, 
alle Zimmer ausgestattet mit Klima-Anlage, Dusche/WC oder 
Bad/WC, Kühlschrank, SAT-TV und Balkon oder Terrasse. 
Das Hotel ist für Rollstuhlfahrer nicht geeignet! 

Weitere Informationen zum „Betreuten Reisen“ an sich erhal-
ten Sie beim BRK-Kreisverband Forchheim, Frau Fürhol-
zer, Henri-Dunant-Str. 1, 91301 Forchheim, Tel. 09191-70 
77 13, E-Mail: fuerholzer@kvforchheim.brk.de. 

* * * * * * * * * * * * 
 
Fallenlehrgang 
 
Forchheim: Die bei uns vorkommenden Raubwildarten 
zeichnen sich durch eine versteckte, überwiegend nachtaktive 
Lebensweise aus. Deshalb können sie nicht ausreichend und 
erfolgreich mit der Schusswaffe bejagd werden. Ihre Bejagung 
muss daher vornehmlich mit der Falle erfolgen. Die Fangjagd 
hilft der Erhaltung zahlreicher gefährdeter freilebender Tierar-
ten (§1 Absatz 1 BJG). Die Bejagung des Haarraubwildes 
unter Verwendung der Falle trägt u. a. auch wesentlich dazu 
bei, die auf den Menschen übertragbare Wildtollwut einzu-
dämmen und der Verbreitung des Fuchsbandwurmes entge-
genzuwirken, der die Gesundheit des Menschen ebenfalls 
bedroht. Aus der rechtlichen und moralischen Verpflichtung 
heraus die Fangjagd im Sinne des Tierschutzes betreiben zu 
können bietet die Kreisgruppe Forchheim im Landesjagdver-
band wieder einen Fallenlehrgang an. Dieser bebinnt am 
Sonntag den 14.09.2006 um 19.30 Uhr. Anmeldungen sind bis 
spätestens den 08.09.2006 an den Leiter der Jägerausbildung 
Helmut Zenker, Anna Leite 6, 91365 Weilersbach, Tel: 09191 
796120 , helmut.zenker@gmx.de zu richten. 

* * * * * * * * * * * * 
 
 
 

Energiesprechstunde: 28. September 2006 im 
Landratsamt Forchheim 
 
Die zu neuen Rekorden empor gekletterten Erdölpreise und 
die sich anbahnende Strompreiserhöhung lassen inzwischen 
jeden von uns über Energiesparen und über eine effektive 
Nutzung der Energie nachdenken. 

Zum dritten Mal in diesem Jahr bietet die Energie-Infostelle 
des Landkreises Forchheim als Bürgerservice kostenlose 
Energiesprechstunden an. Christian Stenglein von der Ener-
gieagentur Oberfranken (Kulmbach) wird dabei in persönli-
chen Beratungsgesprächen wertvolle Tipps zu allen Energie-
fragen geben (z. B. Wärmedämmung, Einsatz regenerativer 
Energien, Heizungsrenovierung). Hierbei werden produktneut-
rale Lösungsvorschläge aufgezeigt und die wichtigsten Fragen 
zu Funktionsweise, Wirtschaftlichkeit und Möglichkeiten der 
finanziellen Förderung beantwortet. Die Energiesprechstunde 
wird am Donnerstag, den 28. September 2006 in der Dienst-
stelle der Abfallwirtschaft in der Löschwöhrdstraße 5 in Forch-
heim stattfinden. Das Beratungsangebot ist kostenlos, eine 
vorherige Anmeldung ist aber unbedingt erforderlich (bitte 
vereinbaren Sie Ihren Termin direkt mit Herrn Stenglein unter 
der Telefonnummer 09221/82 39 16). 
 

* * * * * * * * * * * * 
 
Nordic-Walking-Interessenten 
 
Anfang August besuchte eine Abordnung de Stadt Schillings-
fürst, an der Spitze 1. Bürgermeister Friedrich Wieth, die Ge-
meinde Obertrubach, um sich über die Einrichtung des hiesi-
gen DSV-Nordic-Walking-Zentrums zu erkundigen. Die Stadt 
Schillingsfürst beabsichtigt, in ihrem Gebiet ebenfalls mehrere 
Strecken auszuweisen. Die Aufnahme zeigt die Besucher aus 
Schillingsfürst gemeinsam mit Bürgermeister Willi Müller, der 
zu Planung, Umsetzung und Realisierung Rede und Antwort 
stand. 

* * * * * * * * * * * * 
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Veranstaltungen 
 
06.09. 18.30 Abendliche Kurzwanderung zur 

Grotte des Höllensteins mit Grusel-
märchen, VHS und Gde. Obertru-
bach, Anmeldung 09245/9880 

10.09.   Pfarrfest, Pfarrgemeinde "St. Lau-
rentius" 

16.09. 14.00 
- 
16.00 

Second Hand Bazar des Kindergar-
ten St. Marien, Begegnungsstätte 
Obertrubach 

16.09.   Gemeinsamer Ausflug, FSV Wolfs-
berg und FFW Wolfsberg 

17.09. 10.00 30 Jahre Stammtisch: Familien-
wanderung nach Leienfels, Stamm-
tisch Untertrubach, Untertrubach 

22.09. – 
24.09. 

  Herbstkirchweih, TSC Bärnfels, 
Sportheim Bärnfels 

22.09. 19.00 Wein- und Bremserfest, Vereine der 
Altgemeinde Wolfsberg, Sportheim 
Wolfsberg 

23.09. 14.00 Herbstwanderung, FSV Geschwand 
30.09.   Weinfest, Pfarrgemeinde "St. Lau-

rentius" 
03.10. 14.00 Herbstwanderung, FSV Wolfsberg, 

Sportheim Wolfsberg 
03.10. 10.00  Frühschoppen, FFW Bärnfels, Feu-

erwehrhaus 
06.10. 19.00 Generalversammlung, Stammtisch 

Untertrubach, Geschwand 
07.10.   Weinfest, TSV Geschwand, Sport-

heim Geschwand 
 

* * * * * * * * * * * * 
 

 
 
 

 

 

 

 

W i r 
g r a t u l i e r e n: 
 
Katharina Gmelch, Geschwand 91 am 
09.09. zum 79. Geburtstag 

Georg Hofmann, Geschwand 127 am 09.09. 
zum 73. Geburtstag 

Maria Wiesheier, Untertrubach 36 am 09.09. zum 82. Ge-
burtstag 

Kunigunde Egloffstein, Dörfles 12 am 10.09. zum 72. Ge-
burtstag 

Johann Funk, Hundsdorf 2 am 13.09. zum 80. Geburtstag 

Maria Brendel, Geschwand 52 am 15.09. zum 77. Geburtstag 

Anna Strötz, Herzogwind 15 am 15.09. zum 85. Geburtstag 

Georg Arzt, Geschwand 65 am 16.09. zum 80. Geburtstag 

Betty Deinlein, Neudorf 14 am 19.09. zum 77. Geburtstag 

Kuni Lang, Bärnfels-Schäfhof 12 am 22.09. zum 86. Ge-
burtstag 

Barbara Dörfler, Wolfsberg 42 am 24.09. zum 81. Geburtstag 

Kunigunda Dümler, Hundsdorf 13 am 24.09. zum 74. Ge-
burtstag 

Hedwig Reichel, Trubachtalstr. 3 am 24.09. zum 70. Ge-
burtstag 

* * * * * * * * * * * * 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Medizinische Hilfe 
 

Unfall, Vergiftung, Lebensbedrohende Erkrankungen, 
Krankentransport 

Notruf 
19 222 

Bei nicht lebensbedrohenden Erkrankungen, zu deren 
Behandlung man sich normalerweise an den Hausarzt 
wenden würde, wenden Sie sich außerhalb der üblichen 
Sprechzeiten an den 

 

Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
01805 / 191212 

 
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist jeweils in der Zeit von 
10.00 bis 12.00 Uhr und von 18.00 bis 19.00 Uhr in der 
Praxis erreichbar. 

Beachten Sie bitte auch die Hinweise in den Wochenend-
ausgaben der örtlichen Tageszeitungen. 
Hier finden Sie jeweils weitere dienstbereite Zahnarztpra-
xen in der näheren Umgebung. 

09./10.09. 
Dr. Günther Marianne, Forchheim, Wai-
senhausstr. 17, Tel. 09191/2553 

16./17.09. 
Leder Jean, Forchheim, Nürnberger Str. 
22 a, Tel. 09191/70051 

23./24.09. 
Hennig Birgit, Forchheim, Zweibrü-
ckenstr. 33 a, Tel. 09191/89434 

30.09./01.10. 

Gielbs Marita, Forchheim, Serlbacher 
Str. 24, Tel. 09191/2443 u. 
0172/7718449 

02./03.10. 
Dr. Lochner Ferdinand, Ebermannstadt, 
Hauptstr. 5, Tel. 09194/9600 
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 	 � 	 � �
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Samstag, 16.09.06 
14.00 – 16.00 Uhr 

Begegnungsstätte Obertrubach 
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Redaktionsschluss für Veröffentlichungen im nichtamtli-
chen Teil des nächsten Mitteilungsblattes ist Do., 
28.09.2006, 10.00 Uhr. Später eingehende Artikel können 
nicht mehr berücksichtigt werden. Die nächste Ausgabe 
erscheint am 06.10.2006. 
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Anmeldungen zu allen Veranstaltungen (auch Vorträgen !) bei der Gemeindeverwaltung Obertrubach, Frau 
Müller, Tel. 09245/988-13. 
Die Anmeldung verpflichtet zur Entrichtung der Gebühr. 
Soweit nicht rechtzeitig (eine Woche vor der Veranstaltung) genügend Anmeldungen vorliegen, müssen die 
jeweiligen Veranstaltungen (auch Vorträge !) abgesagt werden. 

 
Im Rahmen des Volkshochschulprogramms werden in Obertrubach folgende Veranstaltungen und Vorträge angebo-
ten: 

 
Kursangebot Herbst / Winter 2006  

 

Pilates 
Beim Pilates-Training handelt es sich um eine bewährte Metho-
de zur Steigerung der Spannkraft und Kondition, die darauf 
ausgerichtet ist, die Muskulatur ohne übermäßige Anstrengung 
zu kräftigen. Sie werden schon bald eine spürbare und sichtba-
re Verbesserung Ihrer Körperhaltung und Beweglichkeit feststel-
len. Die Pilates-Methode hilft besonders bei Rückenschmerzen, 
Haltungsschwächen und bei den Problemzonen der meisten 
Menschen an Bauch, Po, Oberschenkel oder Arme. Pilates ist 
für jedes Alter geeignet. 
Bitte mitbringen: Isomatte, bequeme Kleidung 
Kristina Stone 
Dienstag, 26.09., 18.00-19.00 Uhr, 10 x 
€ 33,00 mit Teilnahmebescheinigung  Turnhalle Schule Bärnfels 
oder Rathaus Obertrubach; mind. 8 Teilnehmer 

 

Yoga  
Durch den erfahrbaren Atem wollen wir den Bogen spannen zu 
leichten Yoga-Übungen bis hin zur Meditation.  
Ziel ist die Harmonie von Körper, Geist und Seele.  
Mitbringen: Matte, Decke, Kissen, helle Kleidung. 
Astrid Kettig 
Donnerstag, 28.09., 18.30–20.00 Uhr, 10 x 
€ 33,00 mit Teilnahmebescheinigung   Rathaus 

 

Winterfitnessküche  

Sie möchten auch im Winter gesund kochen? Dann ist es an 
der Zeit, bei Wintergemüse nicht nur an verkochte , deftige 
Kohleintöpfe zu denken. Wir probieren Gerichte aus knackig 
frischem Wintergemüse und Sie werden staunen, wie leicht und 
bekömmlich Wintergemüse sein kann. 
Mitbringen: Geschirrtuch, Reste-Dose 
 
Sabine Lamprecht 
Freitag, 26.01.2007, 18.00-21.30 Uhr 
€ 21,50 inkl. Material € 7,50    Bildungshaus, Selbstversorger-
küche  -  Kleingruppe 

 

Pasta – die besten Rezepte   NEU 

Mitbringen: Geschirrtuch, Reste-Dose 
 
Sabine Lambrecht 
Freitag, 27.10., 18.00-21.30 Uhr 
€ 21,00 inkl. Material € 7,00     Bildungshaus, Selbstversorger-
küche  -  Kleingruppe 

 

Aquarellmalen für Anfänger und 
Fortgeschrittene  
Mitbringen: Wasserglas und Küchenpapier. 
Bei Anmeldung bitte angeben, ob Farben benötigt werden. 
 
Helga Kund 
Freitag, 06.10. und 13.10., 16.00–19.00 Uhr, 2 x 
€ 24,00, Kleingruppe   Rathaus 

Acrylmalen für Anfänger und Fortgeschrittene  

Mitbringen: Acrylfarben, breitere und längere Pinsel, Pa-
pier/Leinwand, Pappe, Zeitungspapier, Mallappen 
 
Helga Kund 
Freitag, 20.10., 16.00-19.00 Uhr 
€ 12,00, Kleingruppe   Rathaus 
 

Seidenmalerei - Weihnachtspostkarten (Für Jung und Alt)    NEU 

Kinder ab 6 Jahren und ihre Eltern oder Erwachsene 
Die alte Kunst der Seidenmalerei neu entdecken und kreative Weihnachtspostkarten entwerfen. 
Rosemarie Schmidt 
Montag, 30.10., 18.00-19.30 Uhr, 3 x 
€ 18,00, Kleingruppe   Rathaus 
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Nordic Walking  
Lassen auch Sie sich vom Nordic Walking-Fieber anstecken. Diese Trendsportart eignet sich sowohl für den Sporteinsteiger als 
auch für den trainierten Sportler, da die Intensität der Belastung individuell durch den Stockeinsatz und die Technikvariationen 
dosiert werden kann. Nordic Walking bietet neben dem Ausdauertrainingsreiz optimales Training für Rücken-, Bauch- und Po-
muskulatur. Bei richtiger Umsetzung der langlaufähnlichen Technik läuft der Fettstoffwechsel auf Hochtouren und es kommt durch 
die Stockarbeit zu einem höheren Kalorienverbrauch. Stöcke werden gestellt! 
 
Die Nordic Walking Kurse werden  von ausgebildeten Trainerinnen des Deutschen Ski-Verbandes durchgeführt!  
 
Folgende Kurse werden angeboten: 
Alexandra Rieger 
Montag, 25.09., 8.45-9.45 Uhr oder 17.00-18.00 Uhr (nach Absprache), 10 x 
€ 26,00 inkl. Leihgebühr für Stöcke, mit Teilnahmebescheinigung 
Treffpunkt: Parkplatz Kirche Bärnfels 
Barbara Grüner 
Dienstag, 26.09., 18.30-19.30 Uhr, 10 x 
€ 26,00 inkl. Leihgebühr für Stöcke, mit Teilnahmebescheinigung 
Treffpunkt: Parkplatz therapeutischer Wanderweg  
Renate Thürmer 
Mittwoch, 27.09., 16.30-17.30 Uhr, 10 x 
€ 26,00 inkl. Leihgebühr für Stöcke, mit Teilnahmebescheinigung 
Treffpunkt nach Absprache 

 
 
 

Kinderkurse:  
 

Pferdekunde für Kinder  

Kinder lernen das Pferd als Haustier kennen: Fütterung, Haltung, Pflege  
(Praxis, Putzen, Führen, Anbinden, Satteln und Trensen). 

 
Katja Bauer 
Samstag, 07.10., 14.00-15.30 Uhr, 4 x 
€ 18,00   Treffpunkt: Pferderanch Katja Bauer, Gößweinstein, Viktor-von-Scheffel-Str. 
mind. 8 Teilnehmer 

 
Tänzerische Früherziehung (4 – 6 Jahre)

 NEU 

Es ist ein offenes Geheimnis, dass Kinder gerne toben, 
tanzen und sich in verschiedene Wesen verwandeln. 
Diese natürliche Freude an der Bewegung entspricht der 
tänzerische Früherziehung. Durch kindgerechte alters-
gemäße Übungen und abwechslungsreiche tänzerische 
Spiele werden Körperhaltung, Koordination, Konzentrati-
on und Musikalität geschult. Die Kinder lernen sich auf-
einander einzustellen und andere Kinder in ihrer Indivi-
dualität zu akzeptieren. 
 
Kristina Stone 
Dienstag, 26.09., 16.00-17.00 Uhr, 10 x 
€ 30,00    Turnhalle Schule Bärnfels 
mind. 8 Teilnehmer 

 

Modern Jazz für Teens (11 – 14 Jahre)  

 NEU 

Mit fetzigen Rhythmen und eingängigen Melodien lernen wir die Bewe-
gungsvielfalt unseres Körpers kennen. Nach einem kurzen „warm up“ 
wollen wir verschiedene Tanzschritte erlernen, die am Ende zu einer 
Choreografie verbunden werden. Dabei steht vor allem die Lebens-
freude und der Spaß an der Bewegung im Mittelpunkt des Kurses. 
Keine Vorkenntnisse nötig. 
 
Kristina Stone 
Dienstag, 26.09., 17.00-18.00 Uhr, 10 x 
€ 20,00    Turnhalle Schule Bärnfels 

 

Nordic Walking for kids (ab 10 Jahren) 

Mit originellen Spielformen werden Kinder für die neue Trendsportart Nordic Walking begeistert. 
Stöcke werden gestellt! 
 
Renate Thürmer 
Samstag, 14.10., 14.00-15.30 Uhr, 1 x 
€ 6,00 inkl. Leihgebühr für Stöcke   Treffpunkt: Parkplatz therapeutischer Wanderweg 
Kleingruppe 
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Rekordbesuch beim Schnupperschießen der Schützengilde Trubachtal e. V. 
 
Gut 20 Jugendliche und Kinder haben am Schnupperschießen der Schützengilde 
Trubachtal e. V. teilgenommen. Mit der Einführung zum richtigen Umgang mit der 
Waffe, dem Übungsschießen mit dem Luftgewehr, anschließenden Grillen und der 
Überreichung einer eigenen Teilnahme- und Schützenurkunde boten die Schützen 
ein spannendes Programm für unsere Kinder. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Fernsehen live aus dem Trubachtal 
 
Das Bayerische Fernsehen 
sendete am Freitag, den 25. 
August 2006 „Die Abendschau“ 
live vom Kletterzeltplatz 
Gasthaus Eichler aus dem 
Trubachtal.  
 
Dreiunddreißig Personen 
zuständig für Regie, Redaktion, 
Übertragung, Beleuchtung, 
Maske u.a.  reisten aus ganz 
Bayern an, um die Sendung 
aufzuzeichnen.  
Man konnte die Moderatoren 
Charly Hilpert, Renate Herzberg und Karin Mühlhausen und das Team der Abend-
schau erleben, Fragen wurden ganz unkompliziert beantwortet. 

 
Die fränkischen Gruppen „Dadaraa“ und die „Saischtabloser“  umrahmten die 
Sendung.  Dunkle Wolken zogen über Wolfsberg, doch dann spielte auch das Wetter 
gottseidank mit.  

Das Abendschau-Team und Franz-Xaver Bauer von der Tourismuszentrale Fränkische Schweiz waren  sehr zufrieden mit Be-
such und Organisation. Frau Martha Walter, den „Saischtablosern“ und allen, die durch Ihre Arbeit und ihren Besuch zum Er-
folg dieser Veranstaltung beigetragen haben, herzlichen Dank.   
 
Willi Müller, 1. Bürgermeister  

 

Gottesdienste und Veranstaltungen in Affal-
terthal und Bieberbach 
 

Affalterthal 

10.09. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Orgelmusik und Solo-
gesang, kein Kindergottesdienst 

17.09. 10.00 Uhr Gottesdienst 

10.00 Uhr Kindergottesdienst 

19.09. 20.00 Uhr Bibelstunde 

24.09. 10.00 Uhr Gottesdienst 

 10.00 Uhr Kindergottesdienst 

 
 

Termine September 2006 
 
Die Veranstaltungstermine des Seniorenbüros für Septem-
ber liegt in der Gemeindeverwaltung für alle Interessenten 
zur Einsicht bzw. Abholung bereit. 

Bieberbach 

17.09. 09.00 Uhr Gottesdienst 

10.00 Uhr Kindergottesdienst 

18.09. 20.00 Uhr Bibelstunde 

24.09. 09.00 Uhr Gottesdienst 

 10.00 Uhr Kindergottesdienst 


